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96 ART SUISSE

£m - (7« yu^z/azri.
Das langjährige Aktivmitgliecl der Sektion Zürich, Maler Fritz 5o,«:ovzZc/z,

in Zollikon, feierte am 13. November seinen 60. Geburtstag. Wir entbieten
dem nicht nur um die Sektion, sondern auch um die Zürcher Kunstgesellschaft
verdienten Jubilaren bei dieser Gelegenheit unsere herzlichsten Glückwünsche.
Ad multos annos!

Le peintre Fritz ihwcovzZc/z à Zollikon, membre actif cle la section cle Zurich
depuis cle longues années a fêté le 13 novembre le 60ème anniversaire de sa
naissance. Nous saisissons l'occasion pour présenter au jubilaire, qui s'est lait
cles mérites pour la section et pour la société des Beaux-Arts de Zürich, nos
félicitations les plus cordiales. Ad multos annos!

Frart FroMûtar, AJrt/z/fcÂT. f
Mitten in seinem rüstigen Schaffen starb am 25. Juli 1931 unser treues

Aktivmitglied Ernst Fröhlicher, Architekt; er war 53 Jahre alt. Der Verstorbene
war ein begabter Baukünstler; er studierte
in Zürich und Paris; dann war er bei be-
deutenden Architekturfirmen tätig. Nachdem

er sich das Diplom erworben hatte, entwarf
und zeichnete er als Architekt in vielseitiger
Weise Baupläne. Zahlreiche Villen und
Schulhäuser, auch die Kirche in Spiez, sind
sein Werk. An vielen Wettbewerben nahm

er mit Erfolg teil; so erlangte er für einen
Entwurf zum Spitalbau in Buenos-Aires den
ersten Preis. Daneben zeigte er sein ma-
lerisches Talent in einer großen Reihe von
Aquarellbildern, Zeichnungen und Dekora-
tionen. Für das Stadtbild von Solothurn
offenbarte er ein liebevolles Verständnis;
obgleich er sich gegen neue technische Fort-
schritte nicht ablehnend verhielt, so faßte
er doch die Architektur als Kunst auf. Als
Mensch war er sympathisch, offenherzig und
ein treuer Freund. Noch in der letzten Le-

benszeit war er um das Wohl unserer Sektion besorgt. Wir werden ihm dafür
dankbar bleiben. — r.
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